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Juli/August 2009
Zusätzlicher Trainingstag

Am 19. September 2009 finden in Wolfenbüttel die diesjährigen Norddeutschen Meisterschaften statt. Da das Trainingswochenende bereits im April in Sankt Peter-Ording bei allerbestem Wetter stattgefunden hat, veranstalten wir am 12. September 2009 zur Vorbereitung auf die Meisterschaften noch einen Trainingstag. Hierzu sind nicht nur die Teilnehmer an den Meisterschaften eingeladen, sondern alle Interessierten. Es werden Einheiten in Tastschreiben, TBG und POTV unterrichtet.
Intersteno
In der Zeit vom 15. bis 21. August 2009 findet in Peking der Intersteno-Kongress mit den Weltmeisterschaften statt. Auch wenn aus dem Schleswiger Verein keine Teilnehmer entsendet werden konnten, warten wir doch sehr gespannt auf die Ergebnisse der anderen deutschen Teilnehmer. Mal sehen, wer in diesem Jahr nach der „Krone“ greifen wird.
Wer fährt mit?
  7. November 2009   Bundespokalschreiben in Bonn
28. November 2009   Seniorenmeisterschaften in Berlin
Stammtisch-Runden
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“ – vielleicht können wir ja bei einem der nachfolgenden Termine weitere Gesichter begrüßen:

8. September
10. November
8. Dezember
Sommerliches Eisvergnügen und Besuch
[image: image1.wmf]An ihrem letzten Trainingstag vor der Sommerpause machten sich die Tastschreib-Gruppen der Jugendlichen und Erwachsenen gemeinsam auf den Weg in Richtung der Eisdiele „Eishörnchen“. Bei sommerlichen Temperaturen ließ sich ein leckeres Eis gut schlecken. Wer seinem Gaumen mal etwas Außergewöhnliches gönnen wollte, der bestellte sich ein Lakritz- oder Milchreis-Eis mit Zucker und Zimt. Aber natürlich gab es auch die „normalen“ Sorten wie Erdbeere oder Schokolade. Als alle ihr Eis geschleckt hatten, trennten sich die Gruppen, da die Jugendlichen das Training bereits hinter sich gebracht hatten. Zurück im Verein hauten wir noch einmal ordentlich in die Tasten um uns dann in die Sommerpause zu verabschieden. - Bereits eine Woche zuvor war die Trainingsgruppe von Anke Timme ebenfalls beim „Eishörnchen“ gewesen und hatte sich den Verlockungen hingegeben. - Am 16. Juli 2009 durften die Unterrichtsleiter und Vorstandsmitglieder schon wieder einem Eisvergnügen frönen. Es war zur letzten Sitzung vor der Sommerpause geladen worden, die uns mit leckeren Eissorten versüßt wurde.

Nochmals vielen Dank für das leckere Eis!

Und dann hatte unsere 1. Vorsitzende noch netten Besuch vom Schatzmeister des Deutschen Stenografenbundes Reiner Karbowski, der sich beruflich in Norddeutschland aufhielt, und so unser Schulungszentrum besuchte. Und auch die Vorsitzende des Flensburger Stenografenvereins Anke Jahn kam zu einem Informationsgespräch und Gedankenaustausch.

Herzlichen Glückwunsch und einen schönen Sommertag für unsere August-Geburtstagskinder:

07.08. Ingrid Witt ( 13.08. Ursula Wiggers ( 23.08. Anke Timme

25.08. Uwe Schürch ( 30.08. Renate Will

Sommertraining (auf der Rückseite. Bitte mitmachen!)
	1. Vorsitzende

Anke Timme

2. Vorsitzende

Gundula Schulz

1. Kassenverwalterin

Rositha Struppe

Schulungszentrum:

Fischbrückstr. 1
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E-Mail:
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Unser Sommertraining

In der Ferienzeit ist alles etwas entspannter. Nutzen Sie diese etwas ruhigere Zeit und üben Sie den unten aufgeführten Text! Einmal wöchentlich schreiben Sie diesen Text dann 5 Minuten und tragen Ihre Anschlagszahl in die Tabelle.

Senden Sie uns Ihre Ergebnisse bis zum 4. September (auch per E-Mail). Unter allen Einsendern verlosen wir eine kleine Belohnung! 

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen - auch von Schriftfreunden, die nicht (regelmäßig) die Trainingsgruppen besuchen (können)! 
Trinkgeld wird heutzutage selbstverständlich gegeben. Hinter           63

dieser Geste steht eine alte Tradition, die weit in die               121

Geschichte zurückreicht. Warum sich diese Sitte bis heute             182

erhalten hat, sagt viel über unsere kulturellen                       230

Gepflogenheiten aus. Ursprünglich war die Gabe von Trinkgeld          295 

als Herrschaftsgeste zu verstehen. Der Herr gab dem armen             356

Händler ein klein wenig mehr, damit es ihm etwas besser ging.         419

In gewisser Weise sicherte das die Herrschaftsstrukturen: Der         486

Arme blieb arm, aber seine Situation wurde gemildert. Der             547

spätere Begriff „Trinkgeld“ hat übrigens tatsächlich mit dem          610 

Trinken zu tun. Als Dank und zum Abschluss eines Geschäftes           675

sollte sich der Empfänger von seinem Trinkgeld ein                    728

zusätzliches Getränk leisten können. Auch im Französischen und        794

in den skandinavischen Sprachen gehen die Begriffe auf diese          857

inhaltliche Bedeutung zurück. Um 1900 erlebt das                      908 

Trinkgeldgewerbe in Europa einen Boom. Immer mehr Menschen            972

reisen, der Gastronomiebereich weitet sich aus. Kofferträger,        1036

Fremdenführer, Zimmermädchen – alle erhoffen sich einen Obolus       1102

für ihre Dienste. In Deutschland wird das Trinkgeld zur festen       1169

Sitte. Jeder, der eine dieser Leistungen in Anspruch nimmt,          1233 

zahlt auch dafür. In Frankreich hingegen ist das Geben von           1295

Trinkgeld bis heute keiner so strengen gesellschaftlichen Norm       1360

unterworfen. Andere Länder, andere Sitten: In Japan ist              1422

Trinkgeld unbekannt, im traditionellen China gilt es gar als         1485

beleidigend. Wer seine Dankbarkeit dort zeigen möchte, bringt        1549 

gelegentlich ein kleines Geschenk. In Diktaturen wurde das           1611

Geben von Trinkgeld meist nicht gerne gesehen. Während der NS-       1679

Zeit oder im DDR-Sozialismus wurde die Gabe von Trinkgeld            1744

untersagt. Dem jeweiligen Menschenbild der Regime widersprach        1809

es offensichtlich, für eine solche Arbeit Geld anzunehmen.           1871 
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__________________________________

Vorname, Nachname

Meine Schreibergebnisse:

	
	1. Ferienwoche
	2. Ferienwoche
	3. Ferienwoche
	4. Ferienwoche
	5. Ferienwoche
	6. Ferienwoche

	5 Minuten

Anschlagszahl pro Minute
	
	
	
	
	
	








